
Julius Oldach 

(17. Februar 1804 in Hamburg – 19. Februar 1830 in München) 

 

 

 

 

Julius Oldach besuchte zuerst die Kunstakademie in Dresden, dann in München, wo er unter Peter von 

Cornelius studierte und von dessen nazarenischen Idealen beeinflusst wurde. Von Oldach ist eine Blei-

stiftszeichnung zur Nibelungenthematik überliefert.     
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